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Bankverbindung: Harzsparkasse
  IBAN  DE27 8105 2000 0311 4014 14
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B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Bibliotheksförderverein 
Halberstadt e. V.

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereines an. 
(Satzung und Beitragsregelung können zu den Ausleihzeiten in 
der Bibliothek eingesehen werden. Für Fragen stehen Ihnen Bib-
liothekare und Mitglieder des Fördervereines jeden Dienstag zur 
Ausleihzeit zur Verfügung.)

Gemäß der Festlegungen entrichte ich meinen jährlichen Mit-
gliedsbeitrag in Höhe von   €
auf das oben genannte Konto des Vereines.

Name  Vorname  Geb.-Datum

Anschrift   Postleitzahl/Wohnort

Beruf    Telefon

Ort/Datum    Unterschrift

Bibliotheks-
förderverein
Halberstadt e.V.

KONTAKT
Stadtbibliothek „Heinrich Heine“
Domplatz 49
38820 Halberstadt

Telefon:  03941 55-1500
Fax: 03941 55-1047
Mail: BibHBS@halberstadt.de

Ö� nungszeiten: 
Montag 11.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 11.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 11.00 - 18.00 Uhr
Freitag 11.00 - 18.00 Uhr



„Und was macht der Igel da?“, 

wenn Margit Langer die Lesezwerge fragt, was als nächstes im 
heutigen Bilderbuch passieren könnte, werden die Kleinen ganz 
aufgeregt. Einige springen hibbelig von einem Fuß auf den 

anderen, während sie berichten, was auf 
dem Bild zu sehen ist, andere 
� üstern ihren Eltern zu, was sie 
sehen. Die Lesezwerge sind 
voll und ganz in die Geschichte 

eingetaucht. Und Frau Langer? 
Sie führt sie behutsam Schritt für 

Schritt durch das Bilderbuch und alle 
merken, dass es ihr Spaß macht, die 
Freude am Lesen und an Büchern 

weiterzugeben.
„Ich fühle mich aufgehoben, habe mein Ehrenamt gefunden.“ 

(Margit Langer, Vorsitzende des Bibliotheksfördervereins Hal-
berstadt e .V.) Und genau das spürt man.
Auch Regina Müller kommt nach dem Kreativnachmittag  sicht-
lich zufrieden in die Ausleihe: „Das ist so eine tolle Truppe.“, erzählt 
sie den Bibliotheksmitarbeiterinnen  und freut sich auf den nächs-
ten Monat, wenn sich die „Heißen Nadeln“ wieder tre� en, um in 
geselliger Runde Kunstwerke aus Wolle zu erscha� en.
Das sind nur zwei Beispiele, wie im Bibliotheksförderverein 
jeder eine Aufgabe � nden kann, die ihm Freude bereitet – die 
ihn erfüllt. Manchmal kann man – wie diese beiden Beispiele 
zeigen – mit einer Idee etwas noch nicht Dagewesenes scha� en, 
manchmal kann man etwas fortsetzen, dass sonst  eine große 
Lücke hinterlassen würde und oftmals  kann die  Beteiligung eines 
Einzelnen  zum Gelingen einer Veranstaltung beitragen.

Die Möglichkeiten, im Halberstädter Bibliotheksförderverein  aktiv 
zu werden, sind vielfältig: Ohne die Unterstützung des Förder-
vereins  würden nur wenige Autoren-Lesungen für Kinder und 
Jugendliche statt� nden, die Medienlieferdienste für inmobile 
Leser und Seniorenheime wären nicht möglich.  Kein Förderver-
ein, das hieße: keine Lesezwerge, keine Leseratte, keine Lesungen 
in Senioreneinrichtungen, kaum Abendveranstaltungen in der 
Stadtbibliothek und keine Bücher� ohmärkte. Das Zuckertütenfest 
mit ca. 300 Lernanfängern der Stadt Halberstadt wäre ohne das 
Engagement der Freiwilligen nicht 
umsetzbar.
Die Bibliothek ist nicht nur eine 
Ausleihstelle, sondern ein kultureller 
Tre� punkt und Begegnungsort. 
Dabei ist wichtig, für jeden etwas 
zu bieten, für die Jüngsten, die 
Ältesten und die dazwischen. Und 
genau das bedarf der Unter-
stützung des Bibliotheksför-
dervereines.
Wenn Sie die Angebote 
der Stadtbibliothek aktiv 
mitzugestalten oder 
auch nur einmal „rein-
schnuppern“ möchten, 
melden Sie sich bei uns. 

Hier warten „erlesene“ 
Aktivitäten auf 

Sie.

Hier warten „erlesene“ 
Aktivitäten auf 

anderen, während sie berichten, was auf 
dem Bild zu sehen ist, andere 
� üstern ihren Eltern zu, was sie 
sehen. Die Lesezwerge sind 
voll und ganz in die Geschichte 

eingetaucht. Und Frau Langer? 
Sie führt sie behutsam Schritt für 

Schritt durch das Bilderbuch und alle 
merken, dass es ihr Spaß macht, die 
Freude am Lesen und an Büchern 

weiterzugeben.
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